
Und dann gelingt es doch!
Im Fokus 

ARTISET Bildung
Weiterbildung

Abendweg 1, Postfach, 6000 Luzern 6 
T +41 41 419 01 72
wb@artisetbildung.ch, artisetbildung.ch/weiterbildung

PDF/08.24

19. Februar 2025



ARTISET Bildung | Weiterbildung | artisetbildung.ch/weiterbildung ARTISET Bildung | Weiterbildung | artisetbildung.ch/weiterbildung

Datum
Mittwoch, 19. Februar 2025

Ort
Online

Programm
17.30	 Begrüssung und Inputreferat
19.00	 Austausch und Fragerunde
19.20	 Zusammenschau und Abschluss
	
Referentin
Irène Erni-Fellmann, MSc in Psychologie, 
MAS Supervision, Coaching und Organi-
sationsentwicklung, MAS Personal- und 
Laufbahnpsychologie 

Zielpublikum
Führungspersonen, Leitungspersonen, 
Ausbildungsverantwortliche, Berufsbild-
ner:innen 

Kosten
CHF 80 für Mitglieder von ARTISET
CHF 95 für Nichtmitglieder

Anmeldung
bit.ly/ImFokusWB

Verhalten vermag uns zu unterhalten, zu 
inspirieren, zum Nachdenken anzuregen– 
aber auch herauszufordern oder sogar zu 
überfordern. Die Art und Weise, wie wir 
Verhalten wahrnehmen und wie wir damit 
umgehen, wird massgeblich durch unsere 
persönliche Perspektive geformt. Verhal-
ten ist als Thema allgegenwärtig, derzeit 
besonders im Kontext des Lehrens und 
Lernens. Viele Berufsbildner:innen und 
Führungspersonen suchen nach Wegen 
dazu, wie sie den Umgang mit herausfor-
derndem Verhalten der Lernenden und 
jungen Mitarbeitenden konstruktiver ge-
stalten können – sei es durch pädagogi-
sches Handeln oder durch die Weiterent-
wicklung von Strukturen und Angeboten 
auf Betriebsebene.

Es geht in dieser Veranstaltung darum, 
den Blick für folgende Fragestellungen zu 
schärfen:
•	Herausforderndes Verhalten von Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen – 
Was ist gemeint und wo liegen Ursa-
chen?

•	«Eine Störung ist das, was mich stört» – 
Wie gelingt es, den eigenen subjektiven 
Bezugsrahmen zu hinterfragen?

•	Prävention und Unterstützungsmass-
nahmen?

Im zweiten Teil des Impulsworkshops  
haben Sie die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und aktuelle Fallbeispiele aus der 
Praxis einzubringen.

Und dann gelingt es doch! 
Vom herausfordernden Verhalten von Jugendlichen zur Förderung von Wachstum  
und Resilienz

Allgemeine Hinweise


